
Beethovenfest Bonn 2009 in Kürze 
 
StrukturStrukturStrukturStruktur    

� Gemeinnützige GmbH;  
Gesellschafter Bundesstadt Bonn (2/3) und Deutsche Welle (1/3)    

 
VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen 

� 75 Konzerte und Veranstaltungen an 29 Spielstätten vom 4. September bis 3. 
Oktober 2009 (ohne Rahmenprogramm) 

 
� Premiere „Look at Beethoven“ am 3. September 2009 
 
� Umfangreiches Rahmenprogramm mit 83 Veranstaltungen, u. a. Symposium, 

Ausstellungen, Vorträge, Lesungen, Post-Tower-Lounge-Konzerte, 
Workshops, Filme, Installationen 

 
� Neue Spielstätten 2009 sind das Museum Koenig, der Plenarsaal des 

Bundesrates, die Deutsche Welle, die Stiftskirche, die Kirche St. Hildegard in 
Bonn-Mehlem, das Pantheon Theater und Meys Fabrik Hennef  

 
� Über 2.000 Künstlerinnen und Künstler gestalten das Beethovenfest Bonn 

 
VertriebVertriebVertriebVertrieb    

� Angebotene Eintrittskarten: 48.500 
 
� Durchschnittspreis der Eintrittskarten: 42,50 Euro 
 
� Eintrittspreise zwischen 7 Euro und 125 Euro (zzgl. Vorverkaufsgebühren) 
 
� Für alle Konzerte erhalten Schüler und Studierende eine Ermäßigung von 50% 
 

EtatEtatEtatEtat 
Gesamtetat des Beethovenfestes 2009: 4,6 Mio Euro (2008: 4,075 Mio Euro) 

 
� 32% davon sind Erträge aus öffentlichen Zuwendungen (Stadt Bonn, Rhein-

Sieg-Kreis); Projektförderungen durch Land Nordrhein-Westfalen, 
Auswärtiges Amt, Beauftragter für Kultur und Medien der Bundesregierung 

 
� Die restlichen Mittel werden durch die Gesellschaft eingeworben (Sponsoren, 

Stiftungen, Verkauf von Eintrittskarten, Medienverwertung) 


